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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vortrag umfasst ca. 30 Folien zu den beiden attraktiven kommunalen Förderprogrammen energetische Stadtsanierung und der Kommunalrichtlinie. Der Vortrag soll Ihnen zeigen, dass eine kommunen klimaschutzmaßnahmen durchführen kann und sowohl das personal für die Umsetzung als auch die Investitionskosten für einzelne Maßnahmen gefördert bekommt. Es lohnt auf jeden Fall ein Blick in beide Förderprogramme. Viel Maßnahmen im kommunalen Entscheidungsbereich werden somit auf einmal finanzierbar und damit möglich. Diese beiden Programme stellen nur einen winzigen Teil der Fördermöglichkeiten im kommunalen Klimaschutz dar, aber es sind die aus unserer Sicht zur Zeit attraktivsten Förderprogramme im Bereich des kommunalen Klimaschutzes. Für die Vorstellung beider Programme habe ich eine halbe Stunde eingeplant – ich gebe damit nur einen überblick über die Förderprogramme.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen hat diesen Vortrag ausgearbeitet 
Agentur des Landes Niedersachsen und zu 100 % vom Land (Ministerium für Umwelt Energie und Klimaschutz) finanziert
Gegründet 2014, arbeitet mit 15 Mitarbeiter/innen und legt großen wert auf regionale Kooperationen, da das Land nur mit Unterstützung regionaler Partner bespielt werden kann. Beispiel für die kooperation ist dieser vortrag für Kommunalpolitiker. 
Ziel ist die unterstützung ind initiierung der klimaschutzes im land Niedersachsen
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Stadtsanierung
Kfw 432



Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Programm gibt es seit 2011. In den niedersächsischen Kommunen wurde inzwischen 80 mal von dem Förderprogramm gebrauch gemacht. Die Kommunen, die einmal damit Erfahrungen gemacht haben, stellen vielfach einen zweiten Antrag. 
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Energetische Stadtsanierung Energieagentur
Was finanziert das kfw 432-Programm?

Erstellung integrierter Quartierskonzepte Sanierungsmanager zur Umsetzung

— Zuschuss: 65% der forderfahigen — Zuschuss: 65 % der forderfahigen
Kosten Kosten

— Niedersachsen + 10.000 € max. 20 % — Sach- und Personalkosten fiir 3 + 2
(30 %) tber die Nbank Jahre (max. 250.000 Euro)

— Weiterleitung des Zuschusses an Dritte — Weiterleitung des Zuschusses an
maoglich Dritte moglich

— Zeitraum Planung: 1 Jahr — Sanierungsmanager =

Quartiersmanager
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Förderprogramm der KfW gliedert sich in zwei Teile. Im ersten teil geht es um die Erstellung von energetischen Quartierskonzepten, - im zweiten Teil geht es um die Umsetzung der Konzepte und die Förderung der Einstellung von Quartiersmanagern. 
Für die Erstellung der energetischen Quartierskonzepte gewährt die KfW einen Zuschuss in Höhe von 65 Prozent. Das Land Niedersachsen gewährt zusätzlich einen Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro maximal 20 Prozent der anfallenden Kosten. In kommunen mit Haushaltsicherungskonzept kann der Zuschuss auch 95 Prozent betragen.
Die durchschnittlichen Kosten für die Erstellung von energetischen Quartierskonzepten liegen bei etwa 57.000 Euro. Über diesen Betrag wurde der Landeszuschuss in Höhe von 10.000 Euro mit ca. 20 Prozent der Kosten kalkuliert.
Der Zuschuss kann auch an Dritte, zum Beispiel eine kommunale oder auch private Wohnungsbaugesellschaft weitergegeben werden, wenn diese ein Quartierskonzept für ihren Wohnungsbestand aufstellen will. 
Der zweite Teil des Förderprogramms bezuieht sich auf die Umsetzung des Quartierskonzeptes. Hierfür kann ein Quartiersmanager eingestellt werden, der ebenfalls mit 65 % der Kosten gefördert wird. Zu den Details um die Beschäftigung eines quartiersmanagers komme ich gleich noch einmal zu sprechen.  Auch hier ist eine Weiterleitung des Zuschusses an Dritte möglich. 


Klimaschutz- und D
Energieagentur
Niedersachsen

Definition Quartiersbegriff
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Programmtitel energetische Stadtsanierung suggeriert ein bisschen, dass das Förderprogramm sich in erster Linie an Städte wendet. Das ist mitnichten der Fall.
Ein quartier beginnt bereit ab zwei zusammenhängenden bebauten Grundstücken. Ein so definiertes Quartier findet sich in allen Kommunen jeder Größenordnung. In Niedersachsen machen gerade viele kleine kommunen Gebrauch von diesem Förderprogramm. 


Klimaschutz- und D
Energieagentur
Niedersachsen

Themen des Quartierskonzeptes
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein Energetisches Quartierskonzept deckt eine reihe von Themen ab. 
Es muss sich mit dem Thema Gebäudesanierung auseinander setzen und die Gebäude innerhalb des Quartiers betrachten und Wege zur energetischen Aufwertung des Gebäudebestandes aufzeigen.
Ein Quartierskonzept soll aber ausdrücklich relevante andere städtebauliche Aspekte mit in die Untersuchung einbeziehen. Zu diesen Aspekten zählt die demografische Entwicklung eines Quartiers aber auch wohnungswirtschaftliche Aspekte, die ggf. sogar mit der demographische Entwicklung zusammenhängen sollen mit in die Untersuchung einfließen. Vorliegende Fachgutachten, die sich mit der Quartiersentwicklugn befassen sollen in dem Konzept berücksichtigt werden. Selbstverständlich gehört die Auseinandersetzung mit bestehenden Energieversorgungssystemen (Wärme und Strom) und der Einsatz Erneuerbarer energien zum Untersuchungsgegenstand. Ein integriertes energetisches Quartierskonzept setzt sich mit den klassischen Fragen der Bauleitplanung auseinander. 
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Mogliche Investitionsfelder

> Gebaudesanierung Quartier

> Warmeversorgung
> Stromversorgung

> Stadtbeleuchtung

Abwasserentsorgung
> Verkehr

> Fernwarmenetze
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie gesagt ein Quartierskonzept beantwortet die Fragen der kommunalen Bauleitplanung. In einzelnen Aspekten steigt das Konzept jedoch deutlich tiefer in die Materie ein. Neben der Bestandsaufnahme werden Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt und grob kalkuliert. Eine Reihe von Investitionsfeldern sind in der obigen Folie dargestellt. Selbst Themen wie Mobilität, Stadtbeleuchtung etc. können Gegenstand eines Quartierskonzeptes sein. Wer einmal eine Bestandsaufnahme der Stadtbeleuchtung vorgenomen hat, weiß mit welcher Arbeit und welch hohem Nutzen eine solche Untersuchung verbunden ist. 
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Die wichtigsten Argumente - Konzept
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KfW Zuschuss flr die Konzepterstellung 65 %
+ 10.000 Euro je Konzept aus Niedersachsen

Beratungskosten im Vorfeld der Antragstellung kbnnen in angemessenem
Umfang mit gefordert werden

Synergien mit kommunaler Bauleitplanung (Demographie,
Stadtgestaltung, Denkmalschutz, Infrastruktur, Energie, ....)

Konzept kann Grundlage flr die Ausweisung eines Sanierungsgebietes
sein (88 136 ff BauGB)

- damit kdnnen Investitionen, in die energetische Sanierung bis zu 100
% steuerabzugsfahig (810 f in Verbindung mit § 7 h EStG) sein

Konzept als Grundlage fur Aufnahme in Stadtebauférderung

Kommunaler Klimaschutz


Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier noch einmal die wichtigsten Argument und Eckdaten für die Inanspruchnahme des Förderprogramms 432 der KfW:
Ein solches Konzept untersucht die klassischen Fragestellungen der kommunalen Bauleitplanung insoweit ergeben sich erhebliche Synergien mit der Bauleitplanung, - die ja sonst zu 100 % von der Kommune finanziert werden muss. 
Das Konzept kann auch genutzt werden als Grundlage für die Ausweisung eines Sanierungsgebietes nach §§ 136 BauGB. Für die Ausweisung eines Sanierungsgebietes wird eine vorbereitende Untersuchung  benötigt. Mit der vorbereitenden Untersuchung wird die Notwendigkeit der Ausweisung eines Sanierungsgebietes nachgewiesen, Das Konzept kann die Fragen beantworten, die auch Gegenstand der vorbereitenden Untersuchung sind. Allerdings sollte man hier schon im Vorfeld wissen, dass die Ausweisung eines Sanierungsgebietes eine mögliche Option darstellt. Ein Sanierungsgebiet hat den großen Vorteil, dass sämtliche Investitionen in die energetische Ertüchtigung  des Gebäudebestandes entsprechend der §§ 7 h bzw. 10 f des Einkommenssteuergesetztes zu 90 % (für Private) bzw. zu 100 % (für Gewerbe) steuerabzugsfähig sind. Je nach persönlichem Steuersatz können das bis zu 35 % der Investitionen sein. Das ist für die Eigentümer in dem Sanierungsgebiet eine sehr attraktive Möglichkeit den Gebäudebestand zu sanieren. Mit der steuerlichen Abschreibung der Investitionen hat die Kommune ein außerordentlich wirksames Umsetzungsinstrument in der Hand. Die förmliche Festsetzung eines Sanierungsgebietes führt mit den Steuergeschenken an die Bürger in aller Regel zu einer deutlichen Aufwertung eines Quartiers. 
Das integrierte Quartierskonzept kann auch die Grundlage für einen Antrag auf Aufnahme in die städtebauförderung sein.
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Die wichtigsten Argumente - Quartiersmanager
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65 % Zuschuss zu Personal- und Sachkosten flr Quartiersmanager flnf Jahre
max. 250.000 €

Quartiersmanager auch schon wéahrend der Konzepterstellung

Es muss kein Quartiersmanager eingestellt werden

Quartiersmanager kdnnen aus dem eigenen Personal rekrutiert werden
Beauftragung eines Ing.blros mit Quartiersmanagement maéglich

Nicht zwingend 50.000 € pro Jahr - Betrag kann variieren — Gesamtsumme
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Wie geht's?
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Beratung durch KfW bei Antragstellung
Bewilligungszeitraum derzeit ca. 6 Wochen
Landesmittel Gber N-Bank beantragen
Persodnliche Beratung durch KfW bei der KEAN
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier hervorheben den sehr kurzen Zeitraum zwischen Antragstellung und Bewilligung der Mittel – 6 Wochen.
Mit dem Bewilligungsbescheid der KfW können die Landesfördermittel in Höhe von 10.000 Euro beantragt werden. Der n-Bank reicht der Förderbescheid der KfW für die Bewilligung der Landesmittel aus. 
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Weiterfiihrende Infos

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/%C3%96ffentliche-Einrichtungen/Energetische-
Stadtsanierung/Finanzierungsangebote/Energetische-Stadtsanierung-Zuschuss-Kommunen-(432)/

https://www.kfw.de/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-(Inlandsf%C3%B6rderung)/PDF-
Dokumente/6000002110-M-Energetische-Stadtsanierung-432.pdf
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KfW 432 - Energetische
Stadtsanierung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Programm gibt es seit 2011. In den niedersächsischen Kommunen wurde inzwischen 80 mal von dem Förderprogramm gebrauch gemacht. Die Kommunen, die einmal damit Erfahrungen gemacht haben, stellen vielfach einen zweiten Antrag. 


Was hat das Quartierskonzept mit einem
Sanierungsgebiet zu tun?

v Quartierskonzept kann die Grundlage fiir die Ausweisung
eines Sanierungsgebietes sein (§§ 136 ff BauGB)

—> damit kdnnen Investitionen, in die energetische Sanierung
bis zu 100 % steuerabzugsfahig sein (§10 f in Verbindung
mit § 7 h EStG)

v" Quartierskonzept kann als Grundlage fiir Aufnahme in
Stadtebauforderung dienen
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Mogliche Sanierungsziele

v Barrierefreier offentlicher Raum, barrierearme

Modernisierung

Erneuerung der Stral3enleuchten

Schaffung eines Quartiersplatzes

Ausbau und Ertiichtigung Ful3- und Radwege

Forderung der Elektromobilitat
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Gebaudemodernisierung, Schwerpunkt
Teilmodernisierung

<\

Ausbau der Warmepumpenanwendung und

Nutzung von Umweltwarme (z.B. Erdreich, Sonné

Nahwarmenetz durch Anbindung an vorhandene
Biogasanlage
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Möglicherweise (wenn zeit ist) mit in den Vortrag einbeziehen:
In der vorbereitenden Untersuchung werden mögliche Sanierungsziele benannt, die hier noch einmal aufgeführt sind. Besonders interessant ist hier die Gebäudemodernisierung mit dem Schwerpunkt Teilmodernisierung. In der Regel werden private Gebäude schrittweise teilmodernisiert. Auch die Einzelmaßnahmen sind dann in voller Höhe  steuerabzugsfähig.
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Kontakt:
Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH

OsterstralRe 60
30169 Hannover

0511 89703927
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